
Zeitschrift: Appenzeller Kalender

Band: 143 (1864)

Artikel: Das Jahr 1864 hat 366 Tage

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-373191

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-373191
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Das Jahr 1864 hat 366 Tage.

Bedeutung der in diesem Kalender vorkommenden Zeichen nnd Abkürzungen.

Vie 12 himmlische«
Zeichen.

1" Widder.

N Stier.

U L Zwilling.

M G Krebö.

KU K> Löwe.

L U Jungftau.
LZ. Waage.

Iz lll Scorpion.

^ Schütz.

M ^5 Steinbock.

« Wassermann

X Fische.

Sonne, Mond und

Vlanete«.

<A Sonne.

S Mond.
L Merkur.

9 VenuS.

S Erde,

cf' MarS.
CereS.

^ Pallas.
!k Juno.

S Vesta.

^ Jupiter.

^ Saturn.
S Uranus:

Monds^eiche«.

O Vollmond.

Letztes Viertel.

V Neumond.

ErfteS Viertel.

Ueber fich gehend.

Unter fich gehend.

Aspekte«.

c/ Zusammenkunft.
</> Gegenschein.

^ Dritterschein.

IH Vierterschein.

ÄbKür^nnge«.

M. Morgen.
A. Abend.

m. Minuten.

A. M. Aufgang

Morgens.

U. M. Untergang

Morgens.

Aufg. Aufgang.

Untrg. Untergang.

muthm. muthmaßliche.

v Viehmarkt.

a.K. alter Kalender.

Finsternisse im Jahre 1864.

Es finden in diesem Jahre keine Monds-

Verfinsterungen, wohl aber 2 Sonnenfinsternisse

statt; aber auch von diesen beiden ift

keine in unsrer Gegend sichtbar.

Die erste ereignet sich in der Nacht vom

5. auf den 6. Mai und wird im südöstlichen

Asien, im nördlichen Australien und im Westen

von Nordamerika wahrgenommen werden

können.

Die zweite, hauptsächlich in Süd- und

Mittelamerika sichtbare Sonnensinfterniß findet

am Nachmittag des 3«. Oktober statt.

ZM- Die verehrl. Ortsbehörden find höflichst gebeten, Berichtigungen und Abänderungen

don Jahr- nnd VtehmiirUen, sowie Errichtnng neuer, dem Verleger des Appenzeller-KalentzerS

sofort mitzutheilen.



Neuer
Jänner. Lauf.

H mnuels-Erschcinuu g

u. muthm. Witterung.
Tages-
Länge.

Alter
Christmonat.

Frei!,
Samst

1 Neujahr Z^z
2 Abel

A.M.
0 47

Un-
(8,17m.M. be-

8 19
- 20

20 Achilles
21 Thomas

1. W
Ssnnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

eise aus Morgenland, Mat
3 « Isaak 5^
4 Titus M
5 Simeon M
6 H. 3 Könige A
7 Isidor ^8 Erhard ^9 Julian M

tb. 2.
1 16
2 22
3 27
4 37
5 41
6 41

Untrg.

Ssnuen-Aufgang 7, 48
ständige

Witte-
9 beim S runq,

spä-

^ ter
O 9, 23 m. M. kalte

m. Unt
8 21

- 22
- 24
- 26
- 27
- 28
- 30

erg. 4, 21 m.
22 Florin
23 Dagobert
24 Adam Ev.
25 Christtag
2ß Stephan
27Joh. Ev.
28 Kindleint.

^2. Je
Sonm
Mont
Dienst

An
Mittw
Donst
Freit
Samst

sus lebrt im Tempel, Luk
10 l Samson
11 Diethelm ^>
12 Meinrad

bruch des TageS um S

13 Hilari ^^Israel
15 Maurus .Hz
16 Marzell ^

2.
6 24
7 45
9 4
4« m

10 21
11 36
U.M.
0 47

Sonnen-Aufgang 7, 46
lO Erdnähe, und

schöne

Tage,
Abschied um 6, 14

so-
dann

11, 44 m. A. trüb
und

m. Untl
8 31

- 33
- 34

m.

8 35

- 37

- 39
- 41

:rg. 4, 29 m.
29 Jonathan
30 David
31 Silvester

Jänner 1864.
1 Neujahr
2 Abel
3 Isaak
4 Titus

8. H,
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
.Freit
Samst

zchzeit zu Kana, Jol). 2.
17 ö Anton 5^
18 Priska

1 56
2 59

Sonnen-Aufgang 7, 44
L im Perihel. zu¬

wei¬

m. Unt
8 43
s 46

ech. 4, 37 m.
5 Simeon
6 H,3Kön.
7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Gerson

19 Martha M>
20 Sebastian - U
21 Agnes M
22 Vinzenz
23 Emerentia M

3 58
4 51
5 39

19
Aufg.

len
D in «5 Schnee

mit
O G schein

G 10, 40m.A. ab-

- 49
- 51

- 54
- 57
9 —

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

SN denFlrbeitern im Weinbe
24 «?eptuag. iM
25 3 Pauli Bek,^26 Polikarp
27 Chrisostom U
28 Karl F
29Valeri ^30 Adelgund« ^5

cg, Matt,
5 48
6 50
7 51
8 53
9 57

11 2

>. 20. Sonnen-Aufgang 7,

E Erdferne, wech-
^'c/ G S ^chlnd,

nachher

meh-
ren-

33 m.
9 3

- 5

- 7

- 9

- 11
- 13

Unterg. 4, 47.
12 Meinrad
13HiTri
14 Israel
15 Maurus
16 Marzell
17 Anton

A.M. 5 beim (O theils - 16 18 Priska
5. GleichnG vom Same», Luk. 3. Sonnen-Aufgang 7, 31

Ssnml 31 Scxag. M! 0 6 > " schön.
m. Unterg. 4, 58 m.
9 18 19 Martha

Letztes Viertel den 2. unbeständig. Neumond den 9. schönes Wetter.
Erstes Viertel den 15. bringt Schnee. Vollmond den 23. bringt schönes Wetter.



«VKWWAs-ßWH, Jänner, hat Zl Tage.

Der Wassermann.

^1

Mit Gott fang an, mit Gott hör' auf!
DaS ift der schönste Jahreslauf.

Witterungs- Sprichwörter.
Wenns Gras wächst im Januar,
Wächst es schlecht durchs ganze Jahr.

Januar warm,
Daß's Gott erbarm!

Wenn der Jänner viel Regien bringt,
Werden die Gottesäcker gedüngt.

Ueber die Unsicherheit auf Eisenbahnen.

Nach einer authentischen Zusammenstellung der Unglücksfälle,

welche im Jahre 1859 auf den deutschen Eisenbahnen
vorgekommen find, wurden von 61 Millionen Passagieren, die
über 8dl) Millionen Stunden zurückgelegt haben, im Ganzen
nur 15 verletzt und 5 getödtet; unter diesen 5 war ein ein«

ziger unverschuldet.

Willst schlafen ruhig und komplett,
Nimm keine Sorgen mit ins Bett —
Willst immer froh und heiter sein,
Denk' nicht: „Es könnte besser sein!"
Arbeite, bet', vertraue Gott,
Und hilf dem Nächsten aus der Noth!

Schau nicht über dich nach Solchen, denen eö besser

geht, fondern unter dich nach so Vielen, denen eS schlechter
geht.

Jahr- und Viehmärkte
im Jänner.

Amriswil, I. Mittw. v
Appenzell, Mittw. nach H. 3 König.

>B,aden, letzten Dienst.
Mrugg, 2. Dienst, v
t Vießenhofen, 2. Mont.

Grüningen, letzten Mont. v
Sanz, 3. Dienst, v
Knonan, 2. Donft.
Langenargen, 3. Mont. v
Laufenburg, 3. Freit.
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Rapperschwil, Mittw. vor Lichtmeß.
Rheinfelden, Mittw. vor Lichtmeß.
Roveredo, Ig. v
Samaden, I. Freit, v. schaffhausen,

1. Dienst, v ^Schiers, 2. v
Stein am Rhein, letzten Mittw. v
Tiefenkasten, 3. Donst. v
Uster, letzten Donft. v
Utznach, Dienft. nach Anton.
Weinfelden, 2. u. letzten Mttw. v
Willisa«, letzten Donst. v
Winterthur, Donst. vor Lichtmeß n.
^t. Donst. v

'Zofingen, 6. Zug, letzten Dienft.

Hoffen und Träumen
Läßt Vieles versäumen;
Fürchten und Zagen
Hat Manchen geschlagen;
Stürmisches Ringen —
Stürme wird'S bringen;
Ruhiges Regen —
Dein ist der Segen.

Jung fleißig sein
Und viel erlernen müssen

Ist klein're Pein
AlS — nichts im Alter wissen.

Viel habe» macht nicht reich.
Der ist ein reicher Mann,
Der Alles, waS er hat,
Ohn' Leid verlieren kann.

Allzu spitzig

Ist nicht witzig.



n. Neuer

Hornung. Lauf.
^1^12
2 18
3 22
4 23
5 16
6 2

Himmels-Erscheinu
ü.muthm. Witterung.

(0,45 m.M. Auf
Son-
nen-

9 beim S schein
wird

Schnee

TageS-

Länge.
Mer

Janner.
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blast

^

4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea

9 23 20 Sebast.
s 26 21 Agnes
s 29 22 Vinzenz
s 32 23 Emerent
s 36 24 Timothe
- 38 25 «z ZI?k

6. Blinder am Wege, Luk. 13.

7 Fastnacht
8 Salomon
9 Faftnachtdstg.

10 Aschermittw.
11 Eüphrosina
12 Susanna ^jr.

Sonn
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit

Untrg.
6 35
7 55
9 15

10 30
11 42

Sonnen-Aufgang 7, 22 m.

G 6, 47 m. A. und 9 41

C Erdnähe, spä- - 44
ter s 47

Regen - 50
sol- - 54

gen. - 57

Uuterg. 5,8M.

Anbruch des TageS um S, IS m. Abschied um 6, 48 m.

Samst 113 Jonas > U. M. j Nach- >10

26Polik.
27 Chrisost.
28 Karl
29 Valeri
30 Adelg.
31 Virgil

1 Brigitta
7. Versuchung Cbrifti, Mattb. 4.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

14 Jnvvkavit ^15 Faustin U
16 Juliana U>
17 Fronfaste» M
18 Kaspar >W
19 Marian «R
20 Euchar

0 49
50
47
36

4 18
4 54
5 27

Sonnen-Aufgang 7, 12 m. Unterg. 5, 19 m.

)2, 2m.A. her 10
QGA Wie¬

der
öfters

^> Son-
G in X nen-

C: Erdferne, schein;

4
8

11
14
17
20
23

2
3 Blast
4 Veronik.
5 Agatha
6 Doroth.
7 Richard
8 Salom.

8. Kanaisches Weiblein,
Sonnt 21 Reminisc.
Mont 22Petri St.
Dienst 23 Josua
Mittw 24 Schalttag
Donst 25 Matthias
Freit 26 Viktor
Samst 27 Nestor

Luk. 11.
5 54

Aufg.
6 46

Sonnen-Aufgang 6, 59 m. Unterg. 5, 31 m.

7
8
9

11

49
52
59

3

S5, 38m.A.

5. beim S

ver-
än-

der-
liche,
aber

angenehme

10 26
28
32
36
40
46
50

9 Apollon.
10 Scholast.
11 Euphrof.
12 Susann.
13 Jonas
14 Valent.
15 Faustin

g. Der Stumme redet, Luk. 11.
So'nnt
Mont

28 N Okuli
29 Leander

A.M.
0 6

Sonnen-Anfgaug

A beim kO

6, 47 m.
Witte- !10 55

rung. 1-58

Unterg. 5, 40 m.
16 Juliana
17 Donat

Letztes Viertel den 1. Sonnenschein.
Erstes Viertel den 14. schönes Wetter.

Neumond de» 7. bringt Regen.
Vollmond den 22. unbeständig.



rvkrnttrin«, Hornung, hat 39^ Tage.

Die Fische.

Geht Manche stolz im seidnen Kleide,
Und paßte besser auf die Weide.

Der Geist der neuen Zeit.

Mit dem Felleise» sah MSN zieh'n
De» Schufter sonst vvn Köln bis Wien,
Und Mancher rieb so in dem Lauf
Ein halbes Dutzend Stiefeln auf.
Schaut jetzt den Bruder Danz'ger an:
Er fährt nur mit der Eisenbahn
Und macht sich da noch dick und breit, —
DaS ift der Geist der neuen Zeit.

Sprach früher man im Wirthshaus ei»,
So kam ein voller Krug herein;
Jetzt aber kommt ei» Töpfchen her,
Als Wenn'S für einen Sperling wär'.
Ein Viertel Schaum sitzt oben d'rauf,
Und »nten klappt ei» Boden auf
So dick als wie ein Klafterscheit, —
Das ift der Geist der neuen Zeit.

Sonst gieng die Köchin still zum Tanz,
Jetzt steigt sie in dem höchsten Glanz,
Trotz ihrem kräft'ge» Schinkenbein,
Wor'm Thor in eine Droschke ein;
Uud waS sie dem Fiaker gab,
DaS knipv sie von dem Marktgeld ab.
Der Kutscher fährt wie nicht gescheidt, —
DaS ift der Geift der neuen Zeit.

Mit Leuten am Geiste klein

Darfst du nicht witzig sein.

Jahr- und Viehmärkte
im Hornung.

Aarau. letzten Mittw.
Amriswil, l. Mittw. v
Appenzell, Mittw. nach Lichtmeß.
Basserstorf, 2. Dienst.
Bernegg, Fastnachtdienstag.
Bischofzell, Donst. vor Fastnacht.
Brngg, S. Dienst.
Bulach, Dienst, nach Matthias.
Chur, 4. v (Alle Ehurer Viehmärkte,

welche auf einen Sonntag fallen.
Werden TagS vorher gehalten.)

Diefzenhofen, Mont. nach Lichtmeß.
Dietikon, Fastnachtmont.
Eglisau, Dienst, nach Lichtmeß:
Elgg, am Aschermittwoch.
Frauenfeld, Fastnachtmont.
Goßau, Fastnachtmont.
Grüningen, Dienst, vor Matthias

und letzten Mvnt. v
Grüsch, «. v
Hausen, Fastnachtdienst.
Herisau, Freit, nach Lichtmeß.
Hundweil, Fastnachtdienst.
Ilanz, 3. Dienst, v Kübli«, 3. v
Langenargen, 3. Mont. «
Lichtensteig, Mont. nach Lichtmeß.
Maienseld, 2. Dienst, v
Mettmenstetten, Dvnst. nach Lichtmeß.
Pfäsfikon, 1. Dienst, nach Lichtmeß.
Ragay, Z.
Rankwil, 1. Mittw. nach Lichtmeß.
RapperSwil, l. Mittw. nach Lichtmeß.
Rhemeck, Montag nach Lichtmeß. »

» Fastnachtmontag. v
Samaden, Freit, v
SarganS, letzten Dienst.
Schafsbausen, Dienft. nach Ascher«

mittw. und 1. und 2. Dienst, nach
Fastnacht, v Seewis, tt. »

Sidwald, Donst. nach Matthias.
Steckborn, Fastnachtdienft.
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Tiefenkasten, 3. Donst. v
Ueberlingen, Mittw. nach Jnvokavit.
Un«rdallau, Mont. nach Lichtmeß.
Uster, letzten Donst. »
Utznach, Samst. vor alt Fastnacht.
Weinfelden, Miitw. vor Fastnacht.
Wll, Dienst, nach Agatha.
WilliSau, Fastnachtmontag. v
Winterthnr, I. Donst. v
Wehlen, Mont. vor Fastnacht.
Zofingen, Fastnachtdienst.

gM



III. Neuer
März. Lauf.

Hrmmew-MMmung
u. muthm. Witterung.

TageS-
LSnge.

Alter
Hornung.

Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

1 Albin K
2 Mitfasten S
3 Kunigunda M
4 Adrian M
5 Euseb

1 lv
2 11
3 4
3 50
4 34

1, 49 m. A. Vcr- 11 0
s 3

18 Kaspar
19 Marian
20 Euchar
21 Elcon.
22 PetriSt.

^ lich,
o" beim mit-

un-

- 6

- 9

- 12

io. 5

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donst
Freit
Samst

An

tesuS fveiöt 5000 Mann, ^

6Lat. Frid, ^7 Perpetua ^8 Philemon ^9 Franziska ^10 Alexander ^11 Küngold ^12 Gregor
bruch deS TageS um 4

Zoh. 6.
5 10
5 42

Untrg.
8 2
9 17

10 30
11 36

84 m.

Sonuen-Aufgang 6, 35
ter

S Erdnahe. Gfchein,
G4,37m.M. bald

wie-
O G S der

Regen
uud

Abschied um 7, 36

n. Unte

1115
- 18
- 21

- 24
- 23
- 31

- 33

m.

eg. 5, 50 m.
23 Josua
24 Schalttg.
25 Matth.
26 Viktor
27 Nestor
28 Sara
29 Leander

März.

11. 5

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donst
Freit
Samst

Steinigung Christi, Joh. 3

13Judika M
14 Zacharias U>
15 Melchior U
16 Herebert M
17 Gertrud >W
18 Gabriel M
19 Joseph ^

U.M.
0 36
1 30
2 14
2 53
3 27
3 57

Sonnen »Ausgang 6, 20 r

in
Z beim O hvhern

)6,45m.M. Lagen
wohl
auch

S Erdferne. Schnee.
Tag u. Nackt gleich.

a. Unt

11 36

- 40
- 44
- 47
- 50
- 53
- 56

erg. 6, 2 m.

1 Fastnacht
2 Simpliz
3 Kunig.
4 Adrian
5 Euseb
6 Fridolin
7 Perpet.

12. <z

V0NNI
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

cinzug Christi, Matth. 21.

20Pälmtag M
21 Benedikt F
22 Basil ^
23 Fidel ^24 Hoherdonft.
25Charfteitag L^z
26 Desideri M

4 23
4 48
5 10
Aufg.
7 48
8 55
9 59

Souneu-Ausgang 6, ö^m

Gm^ 8?39m.M.
Frühlings Ansang.

Hier-
Hit, 2 m.M. auf

schö--

nes
Früh-

Unte

12 0
- 4

- 7

- 10
- 13
- 16
- 20

rg. 6^ 12 in.
8^nvvrav.,
9 Franz.

10 Alexand.
11 Küngold
12 Gregor
13 Mazed.
14 Zachar.

13. «

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst

luferftehuug Christi, Mark.
27 Ostertag Wz
28 Ostermont. ^29 Ofterdienft. ^30 Quirin «ZK
31 Balbina KZ

16.
11 3

A.M.
0 3
0 58
1 45

Sonuen'Ausgang 5, 52 r

2s beim cl) lings-
wetter,

aber

(10,58 m.A. etwas
kalt.

n. Unte

12 24
- 28
- 31

- 34
- 37

rg. ö, 21 W.

15 Melchior
16 Herebert
17 Gertrud
18 Gabriel
19 Joseph

Letztes Viertel den 1. unbeständig. Neumond den 8. schönes Wetter.
ErfteS Viertel den 15. bringt Schnee. Vollmond den 23. schönes Wetter.



HZKs«6ZWB, März, hat 3! Tage.

Der Widder.

Wer's ehrlich meint mit sich, der hasse Selbstbetrüger.
Wer klug sich dünkt, der wird nicht klüger.

Baumwolle iu Nordamerika.

Der Bürgerkrieg in Nordamerika ift bekanntlich für daö

Baumwollengefchäft in der ganzen Welt vcrhängnißooll
geworden; die tiefste» Wunden schlägt er aber den Amerikanern
selbst. Die nachstehenden, amtlichen Berichten entnommenen
Ziffern sprechen deutlich. Bisher überstieg der Auöfuhrwerth
der Baumwolle allein denjenigen aller übrigen Produkte. Er
betrug in den Rechnungsjahren

1853/5« 161,434,923 Dollars.
18S9/60 191,806,555
1860/61 34,051,483

Jm Jahre 1359/60 betrug daS Gewicht der ausgeführten
Baumwolle 17,676,863 Zentner; im Jahre 1860/61 »nr
3,075,160 Zentner.

„Du schon so alt, sie noch so jung?"
Daö bringt unö g'rade recht in Schwung,
Wir haben uns Beide waS zu geben
Und lehren unS gegenseitig leben.

Jahr- uud Viehmärkte im März.
Affoltern a. A., 2. Mont. vor

Palmsonntag.

Alberschwendi, I. Mont.
Altstätten, Donft. und Freit, nach

Mitfaften.
Amriswil, I. Mitt«. v u. Mittw.

vor Lätare.

Appenzell, Mittw. vor Mitfaften nnd
14 Tage später, v.

Arbon, Freit, nach Mitfasten.
Atzmoos, 1. Dienst.
Bärentschweil, letzten Freit.
Brugg, 2. Dienft. v
Chur, S. u. SI. »

Davo«, I. u. 29. v
Dießenhofen, 2. Mont.
Dietikon, Mont. vor Jofeph.
Embrach, Dienst, nach Joseph.
Feuerthalen, letzten Dienft.
Flawil, 2. Mont. Gais, I. Dienst.
Gams, Mont. vor Joseph.
Grüningen, letzten Mont. v
Grüsch, 4. v
Heiden, Freit, vor Palmtag.
Hemigkofen (bei Tettnang), am I.

Donst. v
Horgen, 2. Donft. Ilanz, 3. Dienst,
««stiel, 2Z. KlSven, 19.
Kölliken, 3. Mittw.
Kulm, 2. Freit. Landeck, 3«.
Langenargen, Mout. vor Lätare und

3. Mont. v Lauterach, 8.
Müllheim, Mont. vor Palmtag.
Oberstammheim, I. Mont.
Oetikon, Donft. nach Oknli.
Ottenbach, Mont. vor Mitfaften.
Peist. 2.
Pfäfsikon, 3. Mont. «
Rafz, Mittw. vor Joseph.
Ragatz, Mont. nach Joseph.
Ranlwil, I. Mittw. nach Joseph.
Regensberg, Dienft. nach Gregor.
Rehetobel, Freit, nach LStare.
Ruswvl (Kt. Luzern), 3. Montag.
Saas, 2. v
Samaden, I. Freit, v
Schaffhausen, I. Dienst, v
SchrunS, Donft. vor Lätare.
Sevelen, Samst. nach Joseph.
Seewis, 4. v SinS, 28. v
Sonthofen, Donft. nach Joseph.
Stäfa, Donst. nach Okuli.
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Surrhein, 31. «
Teufen, Mont. vor Palmtag.
Tiefenkasten, 3. Donft. »
TrunS, 3. Mont. v
Turbenthal, 2. Mont.
Uster, letzten Donst. v
Utzn«ch, Samst. nach Mitfaften.
Wald (Zürich), 2. Dienft.
Waldkirch, I. Mont.
WegenstStten, 3. Dienft.
Weiningen, I. Mont.
Wetzikon, Freit, nach Gregor.
WilliSau, letzten Donft. «
Winterthur, l. Donft. d
Zell am Untersee, Mittw. nach LStare.
Zürich, Montag vor der Eharwoche,

Ledermesse.
Zurzach, I. Samft.



IV. Neuer

Avril.
S

Lauf.
Himmels-Erscheinun

n. muthm. Witterung.
TageS-
Länge.

Alter
Marz.

Freit
Samft

1 Hugo :^
2 Abund A>

2 27
3 6

An-
ck' beim C fangs

12 33
- 41

20 Eman.
21 Benedikt

14. z

Sonni
Mont
Dienst
Mittw
Donft
Freit
Samst

geschlossene Thür, Jvh. 2«

3 QuasimodoaT
4 Ambrosi ^3 Martial ^
6 Demetri
7 Zölestin
8 Ataria
9 Sibilla ^

Z.

3 40
4 9
4 38

Untrg.
8 5
9 16

10 20

Sonne»»Ausgang 5, 36
unbe-

C Erdnähe, stän¬

dig,
G L,26m.A. spä¬

ter
Erschein

nnd

n. Unte

12 46
- 50
- 54
- 58

13 3

- 6

- 9

rg. 6, 32 m.
22 Basil
23 Fidel
24 Hermo
25 M.Verk
26 Desideri
27 Ruprecht
28 Priskus

15. Z

Sonnt
Mont
Dienst

An

Mittw
Donst
Freit
Gamst

Zom gute» Hirte», Job, 1

10 Miserikord. N
11 Philipp «
12 JuNus M

bruch des TageS um 3
13 Egisipp ^
14 Tiburti
15 Raphael ^16 Daniel M

0.
11 18
U.M.
0 7

SI m.

1 49
1 24
1 57
2 25

Sonnen-Anfgang 5, 23 n

ange-
Z beim S nehme

Witte-
Abschied um 8, S r

O runq,
0, 57 m. M. all-

mä-
C Erdferne. liz

i. Unte
13 12

- 15
- 18

13 21

- 25
- 28
- 30

rg. 6, 41 m.
29 Eustach
30 Quirin
31 Balbina

April.
1 Hugo
2 Abund
Z Jgnaz
4 Ambrosi

16. S

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Hreit
^amst

?ach Trübsal Frende, Joh.
17 Jubilate S>
18 Christof
19 Werner M
26 Hermann z^z
21 Anselm
22 Kajus ^23 Georg W

16.
2 51
3 13
3 36
3 59
4 27
Aufg.
8 54

Sonnen »Aufgang 5, 10 n

wieder

G in >f Regen,

mitunter

H4,56m.M. auch
T beim S Schnee.

i. Untei

13 34
- 38
- 41

- 44
- 48
- 52
s 55

:g. 6, 51 m.
5 Martial
6 Demetri
7 Zölestin
8 Maria
9 Sibilla

10 Ezechiel
11 Philipp

17. Z

Sonn
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

esuS verheißt den Tröster,
24 Kantate A
25 Marx
26 Anaklet
2? Anastas ^28 Bitalis M
29 Peter
30 Waldburg

Joh. 16.
9 57

10 54
11 44
A. M.
0 27
1 6
1 38

Sonne»-Aufgang 4, 56
V größte nör^l.Br.

Wcch-
ren-

^ theils
kalt

F5,l2m.M. und
unfreundlich.

m. Un

13 58
14 3
- 6

- 9

- 11
- 13
- 16

terg. 7, 2 m.
12 Palmtac
13 chisipp '

14 Tiburti
15 Raphael
16 Daniel
17 Rudolf
18 Christof

Neumond den 6. bringt schönes Wetter. ErfteS Viertel den 14. bringt Regen.
Vollmond dev 22. Regen oder Schnee. Letztes Viertel de» 29. kalt.



AM'ZAßH, Ayri;, hst 30 Tsgt.
Der Stier.

Mit beredtem Munde
Gehst du nicht zu Grunde.

Die Kosten der Eisenbahnen auf der Welt.
Die Herstellung dieser über 30,000 Stunden langen

Elsenwege — mit Dampf befahren zuerst ,'n England 1829 —
kostete nicht weniger als 29.000,000,000 Fr. In Gold ein
Gewicht vo» 87,900 und in Silber ei» solches von 2,900,000
Zentnern.

Sagt Einer: Du seist im Wald gewesen,
Ein Zweiter sah dich Beeren lesen,
Ein Dritter, wie du Ast für Ast
Vom schönsten Baum gebrochen hast,
Ein Vierter will bestimmt eS wissen,

Daß alles Wild du todt gebissen,

Darauf wird gleich eiu Fünfter sage»,

Daß du deu Wald »ach HauS getragen,
Bis sich zuletzt erweiset klar,
Daß gar kein Wald vorhanden war.

ES giebt Leute, die sich die Jugend i» ihrem Lebe» nie
abgewöhnen können.

Jahr- und Viehmärkte im April.
AmriSwIl, I. Mitt«. K

Appenzell, Mitt«. vor Ostern und
Tage später, v

Arvigs, 3». v Au, 3«.
Baden, 23. Baum«, 1. Freit.
Bernegg, Dienft. auf Georg. (Fällt

dieser Name auf Dienst., so wird
n an diesem Tage gehalten.)

Bludenz, 2«. v

Brugg, 2. Dienft. v
Diefzenhofen, 2. Mont.
Dornbirn, Osterdienstag.
Dörnten, 1. Dienst.
EgliSau, Dienst, nach Georg.
Ermatingen, 13.
Eschenbach, am 3. Dieuft. d
FideriS, 19. v
Frauenfeld, am Mont. vor Philipp.

1. Dienft.
Gonten, am 2. Mont. nach dem

Ostermont.
Grüningen, letzten Mont. v
Grüsch. 1. v
Hemigkofen (bei Tettnang), letzte»

Donst. v
Herisau, Freit, nach Georg.
Hinweil, 3. Dienst.
Hittisau, Mont. uach Onasimodog.
Hundweil, S. Dicnst. vor der Lands»

gemeinde.
Ilanz, 3. Dienst, v
Kaltbrunn, letzten Dienst, v
Knonau, letzten Mont.
Konstanz, Mont. nach Öfter» und

Mout. nach Miserikord.
Küblis, 3. v KÜszuacht, 22.
Lachen. Osterdienst.
Langenargen, 3. Mont. v
Lichtensteig, Ment. nach Quaflmodog»
Lindau, Freit, vor Jubilate.
Meilen, letzten Donst.
Mosnang, Mittw. nach Georg.
Neukirch (Bünden), letzten Dienst, v
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Rankwil. I. u. 3. Mitt«.
RapperSwil. Ostermittwoch.
Rbeinau, Ostermittwoch.
Nheinfslden, letzten Donst.
Richter««!,, Dienst, nach Georg.
Samaden, 1. Freit, v
Schaffhausen, I. Dienst, v
Schönengrund, letzten Dienft.
Sckruns, 2. Schul». 22. v
Schwyz, 2. Mont. nach Georg.
Seewi», I. v
Sidwald, Donst. nach Georg.
Sonthofen, letzten Moni, vor George
Stein a. Rh., letzten Mittwoch.
SüS, 12. v
Tamms. 1. Dienst.
Thal. Mont. vor Georg.
Tiesenkasten, am 3. Donft. v
UrnSschen. letzten Donft.
Uster, letzten Donst.
Utznach, Samft. vor Oster».
BallendsS, 2«. v
Wädenschwil, Donst. nach Oster».
WöggiS, 23.
Wald (Zürich), Ofterdienftag.
Wiesen, IS. »
Wil. 23.
Willisau, letzten Donst. v
Winterthur, 1. Donst. v
Zofingen, Osterdienst.
Zug, Osterdienst.



V.
Neuer

Mai. Lauf.
Himmels-Erscheinung
u. muthm. Witterung.

Tages-
Länge.

Mer
April.

18. <!

Sount
Mont
Dienft
Mittw
Doust
Freit
Samst

5o ihr de» Vater bittet, I
1 Rüg. Pb.Ja? ^2 Athanas ^ ^^ ^Erfwdung H?N
4 Florian ° ^5 Auffahrt
6 Paravizin ^7 Juvenal N

oh. 16.
2 11
2 38
3 6

3 38
4 11

Untrg.
9 4

Sonnen-Aufsang 4, 45 n

S Erdnahe. Ziemlich
kühle

Tage.
beim C) Hier

unsichtb.
O 0, 51 m. M.

OFinst.

Nnte

1419
- 23
- 25
- 28
- 31

- 33
- 36

rg. 7, 11 m.
19 Ostertag^ Qsteyn.
21 Anselm
22 Kajus
23 Georg
24 Albrecht
25 Marx

19. H

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst

An
Freit
Samst

Geistes Zeugniß, Joh. :

8 Exaudi Ä
9 Beat M

10 Gordian M
11 Mamert M
12 Pankraz M

bruch deö Tages um S
13 Servaz
14 Bonifaz. F

l6.
9 58

10 44
11 22
11 56
U.M.
18 m
0 25
0 50

Sonnen »Aufgang 4, 34
Z beim C) Zu-

wei-
/"> len

Gfchein,
doch

Abschied um 9, 48
)6,58m.A.
S Erdferne. ° Kr-

M. Unt!
14 40
- 43
- 46
- 48
- 50
m.

14 52
- 54

rg. 7, 19 m.
26 Anaklet
27 Anastas
28 Vitalis
29 Peter
30 Waldb.

1 W'Jb.
2 Athanas

2«. s

Sonnt
Mynt
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Sendung des h. GeifteS, Ii
^Psiugsw' ^
17 WnMW.'
18 Fronfasten
19 Potentiana Wz
20 Christian Wz
21 Konstant N

'h. 16.
1 16
1 38
2 —
2 27
2 55
3 28
Aufg.

Sonnen» Aufgang 4, 25

herrschend

regst
beim S ne-

risch
nnd

GiuffG2,2m. A.

n. Unte

14 57
15 1

- 5

- 8

- 10
- 12
- 14

rg. 7, 28 m.
3 1-Erfind.
4 Florian
5 Gotthrd.
6 Paraviz.
7 Juvenal
8 Stanisl.
9 Beat

21. s

Somit
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Zvn der Wiedergeburt, Joh

A KreMigkeit K
23 Dietrich A
24 Johanna M
25 Urban M
^ Svvuleichtt. H>
27 Luzian
28 Wilhelm ZA

3.
8 46
9 40

10 27
11 7
11 42
A.M.
0 12

Sonnen-Ausgang 4, 16 i,

kühl,

ter
C Erdnähe. et¬

was

^-9,58m.M. au-

r. Unte

15 16
s 18
- 20
- 22
- 24
- 26
- 27

-g. 7, 38 m.
10 Gordian
11 Mamert
12 Pankraz
13 Servaz
14 Bonifaz
15 Sophia
16 Pcregr.

22. 5

Sonnt
Mont
Dienst

Lom reichen Mann, Luk. 1^

29 iMaximilians
30 Hiob
31 Petronella ^

0 41
1 9
1 39

Sonueu-Aufganz 4, 9 m.

ge-
6" beim C neh¬

mer.

Unte

15 28
- 29
- 30

?g. 7, 45 m.
17 Mvfes
18 Jfabella
19 Potent.

Neumond den 6. veränderlich. ErfteS Viertel dcn 13. schönes Wetter.
Vollmond den 21. bringt schönes Wetter. Letztes Viertel den. 28. angenehm.



H«tt.j»8, Mai, hat 3l Tage.

Dic Zwillinge.

'

Sorg' immer erst ^für Wamms und Hose,
Bevor du schnupfst aus goldner Dose.

Wozu eiu Stall im fünften Stockwerk?

In eines dcr fünfstöckigen Miethbä'user an der Ringstraße
in Wien kommt cin Herr und will eine Wohnung anschauen.
Der Hausmeister begleitet ihn von Stockwerk zu Stockwerk,
endlich kommen sie auch in den fünften Stock, und nachdem sie

sich Beide ausgeschnauft und ausgekeucht haben, schauen sie

cine Wohnung au nach dem Hof hinaus, bestehend aus drei
Zimmern. «Was kostet die Wohnung?" fragt der Herr.
.1500 Gulden!' sagt der Hausmeister mit dcr klassischen

Ruhe eines NingstraßenhauSbesorgers. .Schön!" erwiedert der
Miether eben so ruhig, „wo ist denn dcr Stall?" „Der
Stall?" fragt der Hausmeister ganz verdutzt, „zu was that
man denn im fünften Stock ein' Stall brauchen?" „Daß
man den Esel hineinstellen kann, der für dies Quartier 1500
Gulden zahlt," — versetzt der Herr, — „b'hüt Ihnen Gott!"

ES will nicht regnen, will nicht schneien,
Und auch die Sonne mag nicht scheinen.

„DaS sind die ärgsten Menschen mir,
„Die nie recht lachen, nie recht weinen."

Jahr- nnd Viehmärkte im Mai.
Aarau, letzten Mittw.
Alberschwendi, 1. Mont.
Altstätten, I. Mittw. a. K.
Amriswil, l. Mittw. v
Appenzell, 1. u. letzten Mittw.
Arbon. Mont. nach Auffahrt.
Bulach, letzten Dienst.

Bifchofzell, Mont. vor Auffahrt.
Bludenz, I. v Brugg, 2. Dienft.
Chur, I. v, 12. Jcihrm.
Davos, 2S. v
Dießenhofen, 2. Mont.
Dornbirn, Pfingdienst.
Eck, 2. Ermatingen, 2. Dienst.

Flaach, letzten Donst.
Flnms, letzten Dienst.
Fiick, 1. Mont. Fürstenau, 3.
Gezis, 2. Mont. Glarus, 3.
GosMi, 1. Mont.
Gottliebcn, I. Mont.
Griininqen, Dienst, vor Auffahrt u.

letztcn Mont. v Grüsch, 2. v
Heiden, l. Freit.
Jena-,. Ii. Ilanz. IN. v
Jmmcnsiadt, 2. Mont. v
Klosters, 2«. v Küblis, 3«. v
Lachen, Psingstdienst.
Langenargen, 3. Mont.
La,ttrach/2tt. Lenzburg, 1. Mittw.
Marthalen, 1. Mont. Muri, 3.
Oberried, I. Dienst. Obersaren,'2S. v
Psasfikon, 1. Dienst, n. 3. Mont. v
Rankwil, I. und 3. Mittw.
Rappersmyl, Psingstmittw.
Reichenau, letzten Mont. v
Remüs, 13. v
Rheineck, Mont. nach Kantate.
Nheinfelden. 1. Mittw.
Rorschach, Donst. vor Pfingsten.
Roveredo. 22.-26. v
Samaden, I. Freit, v
St. Gallen, 2. Mittw. vor Auffahrt.
Sargans, 1. Dienst. Savien, 23. »
Sckaffhanlen, I. Dienstag v und

Pfingstdienst.
Sehlems, 4. v
Schwellbrunn, 1. Dienst.
Seewis, 2. v
Sonthofen, Pfingstdienst.
Stadel, Dienst, vor Auffahrt.
Steckborn, 1. Donst.
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Tiesenkasten, 3. Donst. v
Tinzen, letzt. Mont. v Truns, 1. »
Nrmein, 24. v Uster, letzten Donst.
Utznach, 2. Dienst.
Walkava. I. v Waldshut. 1.
Wallenstadt, vorletzten Dienst.
Waltensbnrg, 24. v
Weinfelden, I. Mittw.
Werdenberg, Mont. nach Georg a.K.
Wil, 1. Dienst.
Wildhaus, vorletzten Dienst.
Willisau, letzten Donst.
Winterthur, Donst. vor Auffahrt u.

1. Dienst, v
Wohle«, Mont. vor Anffahrt.
Zernetz, 28. v
Zofingen, Psingstdienst.
Zng, Pfingstdienst. Zürich, I.
Zurzach, Samst. nach Pfingsten.



Neuer

Brachmonat. Lauf.
Himmels-Erscheinunii
u. muthm. Witterung.

Tsges-
Länge.

Mer
Mai.

Mittw
Donst
Freit
Samft

1 Nikodem
2 Marzellin
Z Erasmus
4 Eduard

2 10
2 45
3 25

Untrg.

c/ 9 Ab¬
wechselnd

!0,48m.A. O

15 31

- 32

- 33

- 34

20 Christian
21 Konstant
22 Helena
23 Dietrich

23. Bom großen Abendmahl, Luk. 16. Sonnen-Nusgong 4, 4 m.

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Ssmst

5
6
7

8
9

10
11

Gottfried
Kasimir
Medard
Miriam
Onophrion
Barnabas

M
8 57 S beim C fchein 15 35
9 20 und - 36
9 56 Re- 37

10 26 gen. - 38
10 52 spä- 39
11 17 C Erdfcnle. ter - 40
11 40 sehr - 41

Unterg. 7, S3 m.
24 Johanna
25 Nrvan
26 Beda
27 Luzian

Z WM
30 Hiob

24. Vom verlornen Schaf, Luk. 15.

Sonnt! 12 ZBsWdes ,U.M.
Anbruch des TageS um 1, 4 m.

Sonnen-Aufgang 4, 4 m. Unterg. 7, 56 m.
I )0,23 m.A. frucht- >15 42 I 31 Petron.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

13 Felizitas
14 Russin
15 Vitus
16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold

0 4
0 28
0 55
1 25
2 1
2 43

Abschied um 10, S7 m.

K, beim C
bares

Wetter,

mitunter

schwere
Regen-

15 43
44
45
46
47
47

Brachmonat.
1 Nikodem
2 Marzell.
3 Erasm.
4 Eduard
5 Reinhd.
6 Gottftd.

25.

Sonnt
Moni
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samft

26.

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst

Balken im Auge, Luk. 6.
19 4Gervas K
20 Silver
21 Albanus
22 10,000 R.
23 Edeltrud
24
25

oh. Taufer
erhard

Aufg.
8 20
9 4
9 43

10 15
10 45
11 13

Sonnen-Aufgang 4, 3 m.

G 11,32 m.A.Me.
^ Längster Tag.

Gin G 5,21 M.M,
Sommers Anfang.
C Erdnähe. 'M

mä-
lig

Unterg. 7, 59 «.
15 43 7 Psingst.
- 48 8 Mnastm

48 9 Miriam
47 10Onophr.
47 11 Barnab.
46 12Basilid.
46 13 Felizitas

hristuS lehrt im Schiff, Luk. 5.
26 5 Paulus
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Npt«. Hau!

ed. ffH
29 «Zetn
30 Pauli'

11 45
A.M.
0 13
0 45
1 24

Sonnen-Aufgang 4, 5 m.

(2, 52m.A. be¬

ständige
6" beim C) und

heitere
Witterung.

Unterg. 8, 0 m.
15 45 14 Dreifalt.
- 45 15 Vitus
- 44 16 Justina
- 43 17 Gaudenz
- 42 18 Arnold

Neumond den 4. veränderlich.
Vollmond den 19. Rege«.

ErfteS Viertel den 12. bringt Regen.
Letztes Viertel den 26. bringt schönes Wetter.



«Arsni»«, Brachmonat, hat 30 Tage.

Der Krebs.

.9

Am seltensten der Mensch vergißt,
Wo irgend waS zu holen ist.

Räthsel.
Wenn man in eine Apotheke geht, was riecht am ersten?

Ihr liebe» Leut',
Was dies bedent't:
Hat siebe» Häut',
Beißt alle Leut'?

Bier Brüder laufe» de» ganzen Tag mit einander und
keiner kann de» ander» einholen.

Der Eine Hat'S,
Der Andre Hat'S gehabt,
Der Dritte hätt' es gern.

Wie viel Flöhe gehen in einen Scheffel?

DaS beste Fett verkocht man nicht,
Den besten Vogel brät man nicht,
Das beste Holz verbaut man nicht.

I» welchem Monat essen die Thurgauer am wenigsten?

WaS ist daS für ein armer Tropf,
Der die Stiege 'nauf muß auf dem Kopf?

Rund schmeiß ich eö auf daö Dach und lang kommt es
wieder herunter.

Jahr- und Viehmärkte
im Brachmonat.

Alveueuer Bsd, 1. Mont. v
AmriSwil, 1. Mittw. »
Appenzell, letzten Mittw.
Bischofzell, Donst. nach Fronleichnam.
Brugg, 2. Dienst.
Dichenhofen, 2. Mont.
Einsiedeln, 8 Tage nach Pfingsten.
Feldkirch, 23.
Fettan, I. Mont. nach dem Pontnn. V.
Frauenfeld, letzten Mont. v
Grab«. 1. Mont.
Grüningen, letzten Mont. v
Hemigkofen (bei Tettnang), am 2.

Mont. v Ilanz, «. »
Langenargen, I. und 3. Mont. »
Lichtensteig, Mont. nach Dreifaltigkeit.
Wedels, 23. v Misox, 2«. v
NauderS, 13. v
Obervatzheid, 1. Dienst, u. 23.
Parpan, 1 Tag nach d. vorige» v
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Ponte, I. Freit, nach d. Alveneuer. v
Ravensburg, 13. ReamS, l». v
Regensberg, 2. Donst. Remüö,

I Tag nach dem Nauderser Markt.
Saletz, 24. Salur, II. «
Samaden, I. Freit, v
St. Antonien. 14. »
Sidwald, I. Donst.
Silvaplana, 1. Mitt». »ach dem

Alveneuerbadmarkt. v
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Sursee, 26.
Tavetsch, I. Mttw. nach dem Urse«

ler Markt.
Tiran, Psingstdienstag.
Uster, letzten Donst.
ValS, II. v Vilmergen, 22.
Wil, Dienft. nach Dreifaltigkeit.
Willisau. letzten Donst. v
Winterthur, I. Donft. v
ZilliS, 8.
Zürich, 3. Donst. nach Psingstcu.

Bettler (schellt Abends spät
an einem Hause und verlangt ein
Almosen). — Magd: „DaS
isch kei Manier, so spat am
Abe no goge z'bättle." — Bett«
ler: „He, i han halt vit ftüecher
chönne cho; der Zug isch ersch

jetscht aglangt."



Neuer

.heumonat.
fteit ^

1 Theobald >U
>amst, 2 ^

Lauf.
Himinels-Erscheinnng
u. muthm.Witterung

TageS-
Länge.

Mer
Brachmonat.

2 7
2 54

Gu-
<S in Erdferne, tes

15 41
- 40

1!) Gervas
20 Silver

27.

Zonnt
Kont

Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Pharisäer Ruhm, Matth. 5

Z g Kornel
^ Ä^W r5 Balthasar
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Zirill

3 47
Untrg.
8 27
8 56
9 21
9 45

10 8

Sonnen-Anfgang 4, 9 m

Wet-
oGt,2m.M. ter

für
reichliche

C Erdferne. Heu¬
ernte,

Unterg. 7, 53 m.

15 39
- 38

- 37

- 36
- 35

- 34
- 33

21 Alban
22 10000R.
23 Edeltrud
24 Äob T
25 MM
26 Paulus
27 7 Schlaf.

28. Jesus speist 4000 Mann, Mark. 3.

Mmt Z? 7 Schutz E. F. L Z ^
liont 11 Rahel 5 ^ ^0 58

Dienst 12 Nathan 11 24

Sonnen-Aufgang 4. 15 m. Unterg. 7, 55 m.

fort-
L im Perihel. an

4,29 m.M. mei-

15 32
31
30

Mittw
Donst
Hreit
öamst

Anbruch des TageS um 1, S6 m. Abschied um 10, 34 m.
13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth
16 Bertha

11 56
U.M.
0 36
1 21

H beim
stens

haltend

15 28
- 26
- 24
- 21

28 Benjam.

ä^ier,^
30 Pauli E

2 Mar. H.
3 Kornel
4 Ulrich

29. Falsche Propheten, Matth. 7. Sonnen.Aufgang 4, 21 m. Unterg. 7, 50 m.

z.onntNN
eont

Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Hartmann
17
18
19 Rosina
20 Elias
21 Arbogast

23 »etlffugd

2 17
3 22
Aufg.
8 14
8 47
9 16
9 44

schö-

^ nes

^7,13 m.M. Wet-
T Erdnähe, ter.
Orions Anfang.

S w ^
30. Ungerechter Haushalter, Luk. 16. Sonnen-Anfgang 4, 29 m

Dienst
Mittw
Donft
Freit '

Samst

24
g Christina

V J^ob
27 WAalena
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobea

10 15
10 49
11 27
A.M.
0 7

0 52
1 44

Tage,
9,23 m. A. mit-

S' beim S un¬
ter

Regen,
meist

Z beim frucht-

15 17 5Balthas.
16 6 Efajas
15 7 Joachim
13 8 Kilian
11 9 Zirill

9 10 7Brüder
7 11 Rahel

Unterg. 7, 43 m.
5 12 Nathan
3 13 Heinrich
0 14Bonav.

58 15 Margar.
56 16 Bertha
54 17 Lidia
52 18 Hartm.

15

14

31. JefuS weint über Jerusalem, Luk. 19.

Soinn> ^10 German M 2 39
Sonnen-Anfgang 4, 37 m«

^> bar. !14
Unterg. 7, 34 m.
50 > 19 Rosina

Neumond den 4. schönes Wetter.
Vollmond den 19. Sonnenschein.

Erstes Viertel den 12.
Letztes Viertel den 25.

Sonnenschein,
bringt Regen.



-VssZössB, Heumonat, hat 31 Tage.

Der Löwe.

Wcr dcn Ackcr pflegt, .den pflegt der Acker.

Wer Andere anschwärzt, ist darum noch nicht weiß.

Verehren, Begehren und Ernähren.

Die Mädchen wollen nichts als Verehrer; die Mütter
wollen nichts als Begehrer; die Väter endlich wollen nichts
als Ernährer; aber wie selten finden sich Verehrer, Bcgehrcr
und Ernährer in einer Person, d. h. in einer Mannöperson,
zusammen. Von 100 Männern, die ein Mädchen umgaukcln,
sind 98 Verehrer, 1'/, Begehrer und nur ein halber Ernäh-
rer! Es ist aber auch leicht, unsre Mädchen verehren, noch

leichter, sie begehren, aber eS ist schr schwer, sie zu ernähren.
Denn wenn wir sie verehren, so verehren wir sie allein; wenn
wir sie ernähren, so ernähren wir Schuster und Schneider,
Goldwaaren« und Putzhandlungen, die gar nicht zu den guten
Handlungen gerechnet wcrdcn. Unsre Mädchen verehren sich

selbst zu viel, als daß wir sie noch verehren sollten; sie

begehren selbst zu viel, als daß sic viel begehrt sein konntcn.
Die Vcrehningsmittcl sind so wohlfeil und die ErnährungS-
mittel sind so theuer! Verehren können wir die Frauenzimmer
stets auf dieselbe Weise, abcr ernähren müssen wir sie alle
Augenblicke anders, wie eS die Mode will; deßhalb bleibt das

Verehren stcts modern, aber das Ernähren kommt bald ganz
aus der Mode.

Betrachte dir nur die Menschen genau:
Hat Jeder etwas vom Wolf und vom Pfau;
Den Wolf erkennst du zur Fütterungs^eit,
Den Pfan am Schweife der Eitelkeit;
Ja Mancher umfaßt, du ahnest eS nie,

Jn sich eine ganze Menagerie.

Jahr- uud Viehmärktc
im Heumonat.

Aarau, 1. Mittw.
Amriöwil, l. Mittw. v
Appenzell, letzten Mittw.
Arbon, Mont. vor Jakob.
Bischofzell, Donft. vor Jakob.
Bregenz, 23. Brugg, 2. Dicnst. v
Daves, <>. u. 7. v
Dicßenhofen, am 2. Mout.
Feuerthalen, I. Dienst.
Grttningen, letzten Mont. v
Hemigkofen (bei Tcttnang), am 2.

Donst. v Ilanz, 27. v
Klingnau, 2. Klosters, 3. v
Kulm, 2. Freit.
Langenargen, !Z. Mont. v
Pfä'ffikon, Z. Mont. v Rheineck, 23.
Schaffhausen, I. Dienst, v
Sin«, 2. v
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Strada, 8. v Ueberlingen, 4.
Uster, letzten Donst. v
Willisau, letzten Donst.
Winterthur, I. Donst. v
Zofingen, 23. Zurzach, 8.

Das schönste Lustspiel.
Ein schönes Mädchen kam

aus dcr Borstellung des Spieß«
scheu LnstspiclS: „Die drei Töchter"

in eine Gesellschaft. Man
fragte sie, wie ihr das Stück
gefallen habe. „O sehr gut,"
antwortete sic naiv, „'s ist ein

prächtiges Stück; denn alle
Mädchen bekamen Männer.«

Nicht verloren.

Ein Reisender fuhr in einem
Boote übcr einen Fluß. AlS
daö Wasser starke Wellen schlug,
fragte er den Schiffer, ob man
Beispiele habe, daß Leute hier
durch Umschlagen verloren
gegangen seien? — „Nein!"
versetzte dcr Schiffer. „Mein Bruder

ist vorige Woche hier er»

trunken; wir fanden ihn aber
am nächsten Tage."



VlII Neuer

Angstmonat. Lauf.
^immels-Erscheinuug iTageS«

«.muthm.Witterung. Lange.
Alter

Heumonat.
Mont
Dienft
Mittw
Donst
Freit

IP.Kettenf. M
2 Gustav KU
3 Iosias 5P«
4 Dominik «Zf
5 Oswald U
6 Sirt K

3 37
Untrg.
7 26
7 50
8 14
8 36

Hie
H 3,11m.A. und

da
C) Erdferne. Ge¬

witter,
doch

14 48
- 45
s 42
- 40
- 37
- 34

20 Elias
21 Arbogafj
22 M.Mgd
23 Elsbeth
24 Christin.
25 IaZob

32. Pdarlsser und Zöllner, Lnk. 18. Ssnuen-«ufgsng 4, 44 m. Nnterg. 7, 26 m.

Sonnt
Mont
Dienst
Mttw
Dvnst
Freit

711 Heinrike
8 Ziria!
9 Roman

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Klara

Anbruch deS TageS um S 41 m.
Samst! 13 Hivpolit K j 0 2 j

9 1
9 27
9 58

10 32
11 13
U.M.

5, beim tz) meh
ren-

theils
6,35m. A. fchö-

G nes
Wet-

Mschied um 9, 19 m

14 32 26 Anna
30 i 27 Magdal,

28 Pantal.
29 Beatrix
30 Jakobea
31 German

27
24
21
17

Augstmonat.
ter, !1414! 1P. Kettf.

SZ. Vom Tauben nnd Stummen, Mark.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donft
Freit

amft

14 iz Samuel
lö Mar. Himelf
16 Rochus
17 Liberat
18 Amos
19 Sebald
20 Bernhard

1 1
2 10
3 23
Aufg.
7 15
7 46
8 16

Sonne»»Aufgsng 4, 54 m. Uuterg. 7, 13 m.

^ mit 1411 2 Portiunk
vie- - 8 3 Iosias
lem - 5 4 Dominik

M 2,14 m. A. G - 2 5 Oswald
U Erdnähe, fchein, 13 58 S Sirt

nur - 54 7 Afra
we- - 50 8 Ziriak

34. Barmherziger Samariter, Luk. 10. Sonne»'Aufgang 5, 3 m. Uuterg. 7,1m.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

21 iZ Privat
22 Alphons
23 Zachäus
?4 Bartholome
25 Ludwig
26 Severin
27 Gebbard

N,

8 50
9 25

10 7
10 52
11 41
A.M.
0 35

nrg
iu l Re»

OriönS Ende. gen.
< 6, 42 m. M.

Fort-
Z beim E wäh-
o rend

13 47
44
41
40
36
33
29

9 Roman
10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Klara
13 Hivpolit
14 Samuel
15M.Hmlf.

SS. Bon 10 Aussätzige», Luk. 17.

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw

28 14 Augustin
29 Joh. Enth. st«
30 Adolf KU
31 Rebekka M

1 32
2 30
3 32
4 31

Sonne«-Aufgoug 5, 13 m. Unterg. 6, 43 m.

herrschend

C) Erdferne, schön.

13 26
- 23
- 19
- 16

16 Rochus
17 Liberat
18 Amos
19 Sebald

Neumond den 2. veränderlich.
Vollmond de» 17. schönes Wetter.

Erstes Viertel den 10. bringt Regen.
Letztes Viertel de» 24. Sonuenschei».



^WKNKKsss, Augstmonat, hat 3l Tage.

Die Jungfrau.

1W

Hoffahrt wird gar leicht gelernt, aber schwer vergessen;

Große Schüsseln kauft sie noch, hat sie nichts zu essen.

Die Auswanderung nach Nordamerika.

Von 1790 bis 1862 wanderten ein 6,295,991 Köpfe.
Davon in den Jahren
1790 bis 1819 120.000, durchschnittlich im Jahre 6,000.
1810 - 1820 114,000, - - 11,400.
1820 1830 203,979, - 20,397.
1830 - 1840 778,500, - 77,850.
1840 ° 1850 1,542,850, 154,285.
1850 1860 3,320,366, 332,036.
1860 ° 1862 215.296. - 107,648.

Jn dem zwölfjährigen Zeiträume von 1850 bis 1862
sind mehr Menschen eingewandert als in den vorhergehenden
60 Jahren. Die Ziffern für die letzten zehn Jahre sind
interessant. ES wanderten ei» 1851: 468,823, 1852:
397,348, 1853: 400,982, 1854: 460.474, 1855: 230,476,
1856: 224,496, 1857: 271,558, 1853: 144,906, 1859:
155,509, 1860: 103,621, «nd 1861: 112,675 Köpfe.

Man hat berechnet, daß im Durchschnitt jeder Einwan-
derer an Geld und anderer Habe eine» Werth von 300 bis
400 Fr. mit nach Nordamerika bringt.

Präziser Bescheid.

Eine alte Jungfer ward geftagt, was sie vo» ihrem Nachbar

Mayer halte? — „Jenun," meinte sie mit einem

bedeutsamen Blinzeln, „ich sage nicht gern etwas über meine
Nachbarn; waö aber Mayer anlaugt, so den!' ich, obschon ich eS

zwar nicht weiß, aber errathen zu können glaube, daß dieser

Mayer sich über kurz und lang als Derjenige herausstellen
wird, für welchen ich ihn halte.'

Jahr- und Viehmarkte
im Augstmonat.

Aaran, 1. Mittw.
Altstätten, Mont. nach MariS

Himmelfahrt.

Amriswil, 1. Mittw. »
Appenzell, letzten Mittw.
Bischofzell, Mont. nach Augnstin.
Brugg, 2. Dienft.
DiHenhofen, Iv.
EiWedeln, letzten Mont.
Feuerthalen, 1. Dienft.
Frauenfeld, Mont. nach MariS

Himmelfahrt.

Glarus, IS.
Grüningen, am letzten Mont. v
Jberg. Mont. nach MariS Himmel-

fahrt.
Klingnau. 2. Kulm, 2. Freit.
Lachen, Dienft. vor Bartholome.
Langenargen, 2. n. 3. Mont. v
Mel«. Donft. nach Bartholome.
Pfäfsikon. g. Mont. v
Rafz, Mittw. nach MariS Himmel»

fahrt.
Raoperswil, Mittw. nach MariS

Himmelfahrt.
Regensberg, 2. Donst.
Rheinfelden, Mittw. n. Bartholome.
Samaden, I. Freit, v
Schaffhausen, Dienst, nach Bartholome

und 1. Dienft. v
Schwarzenberg, 9.
Stein a. Rh., letzten Mittw.
Ueberlingen, Mittw. nach Barthol.
Urnäfchen, 2. Mont.
Uster, letzten Donst. v
Wattwil, 2. Mittw.
Weinfelden, 2. Mittw.
Wil, Dienft. nach MariS Himmelfahrt.

Willisau, letzten Donft.
Zosingen, 24.
Zürich, letzten Mont., Lebermesse.
Zurzach, 2. Samstag vor dem 1.

Montag im September.

Weil Jeder meist auf Erde»
Verkehrt daö Lebe» nimmt,
Wird selten Einer werde»,
Wozu Gott ih» bestimmt.



IX. Her^inronat.
Lauf. u. muthm. Witterung.

TageS-
LSnge.

Aug^onat.

Donst
Freit
Samst

1 Verena
2 Absalon A>
3 Theodos

Untrg.
6 41
7 5

O 6,45 m.M. An¬
genehme

Tage,

1313
- 9

- 6

20 Bernhd.
21 Privat
22 Mphons

S^nt^
Mvnt
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Ingerechter Mammon, Mat
4^ Esther ^5 Herkules
6 Magnus W
M"Geb. K
9 Egid

10 Sergi M

th. 6.
7 3Z
7 58
8 33
9 11
9 56

10 49
11 51

Sonuen »Aufgang 5, 23 r
K, beim C zu¬

weilen
Regen

H beim S oder
trüb,

)6,28m.M. hier-

^ auf

». Uute

13 3
12 59
- 56
- 52
- 48
- 44
- 42

cg. 6, 34 m.

25 Ludwig
26 Genest
27 Gebhard
28 August.
29 Joh. E.

Sonnt'
Mont

An
Dienst
Mittw
Donst
Freit
^samst

Zom Todten zu Nai», Luk.
11^6 Regula M
12 Tobias

bruch deS TageS um 3,
13 Hektor
14 i Erhöhung
15 Fortunat K
16 Joel AH
17 Lambert

7.

U.M.
0 59
Sl m.
2 15
3 33
Aufg.
6 12
6 45

Sonnen »Aufgang 5, 32 u

ziemlich

Abschied um 8, 9 n

an-
Erdnähe, hal-

Ä 9,46m.A. tend
Gfchein

nnd

l. Uute

12 39
- 35.

t.
^

12 31
- 27
- 24
- 20
- 16

cg. 6, 20 m.
30 Adolf
31 Rebekka

1 Verena
2 Abfalon
3 Theodos
4 Esther
5 Herkules

Sonnt

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Zom Wasserfüchtiaev, Luk.

1817EidgMttg^
19 Januar ^20 Hinozent ^21 Mary. F„„f. >^
22 Manritz ^
23 Thekla M
24 Liber M

14.
7 21
8 1
8 46
9 36

10 30
11 26
A.M.

Sonueu-Aufgang 5, 41 r
schö-
nes

Wetter.
Tag u. Nacht gleich.

7, 32 m. A.
in ^7,46 m.A.

^Gtz Herbstes Anf.

». Uni

1214
- 12
- 10
- 7
- 4
- 0

11 56

erg. 6, 6 m.
6 Magnus

9 Egid
10 Sergi
11 Regula
12 Tobias

Sonnt'
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit

Vornehmstes Gebot, Matth
2518 KleophaS M
26 Zivrian ^27 Kosmus i^L
28Wenzeslaus F
29 Michael I>
30 Hieronimns Z^z

22.
0 25
1 24
2 25
3 25
4 26

Untrg.

Sounen-Aufgang 5, 51 n

Später

etwas
C Erdferne, un-

bestän-
O11,2.l m.A. dig.

Nute

11 53
- 50
- 47
- 44
- 40
s 36

rg. 5, 51 m.
13 Hektor
14-j-Erhöh.
15 Fortun.
16 Joel
17 Lambert
18 Rosa

Neumond den 1. lieblich. Erstes Viertel den 9. anhaltend schön.
Vollmond den 15. Sonnenschein. Letztes Viertel de» 22. bringt unbeständiges Wetter.



KGMS«sssZsGS', Herbstmonat, hat 30 Tage.

Die Waage.

Wüßi' Jeder, was Andern an ihm mißfällt,
Gäb's keine Freunde mehr in der Welt.

„Die Zunge ist ein klein Glied und richtet große
Dinge an."

Eine Welt voll Ungerechtigkeit, Trug und Lüge uud eitel
böS Wesen kann aus dem Munde gehen, aber auch eine Fülle
von Liebe uud Segen, Weisheit und Verstand. Dnrch die

Zunge loben wir Gott den Vater, und durch sie fluchen wir
den Menschen. AuS einem Munde gehet Loben und Fluchen.
Die Zunge ist ein wildcö, muthigeS Roß; wird es von Zorn
und Leidenschaft regiert, sprühet es Funken des Hasses und

richtet viel Zerstörung an. Sie hat ihren Sitz zwischen Kopf
und Herz; gehorcht sie beiden, so wird sie keinen Schadcn
anrichten. Aber der Kopf muß hell, das Herz rein sein. Weß
daS Hcrz voll ist, deß gehet dcr Mund über. Daß nur Herz
und Mund nicht in Widerspruch gerathen und die Zunge nicht
henchelt, wovon daS Herz nichts weiß. WaS der Mund redet,
soll das Herz empfinden, und wie eS daS Herz meint, soll der
Mund reden.

Jch borgt' ihm Geld — eS war nicht klug gethan,
Denn als cr mir eS sollte wiedergeben,
Fieng seine Freundschaft zu erkalten an —
Er meint, es sei recht schwer mit mir zu leben.

Jahr- und Viehmärkte im Herbstmonat.
Alt St. Johann, 30. Andeer, 23. v Brugg, 2. Dienft. v Bezau, 28.
Alveneuer Bad, 28. v Chur, 22. v DavoS, 22. v
AmriSwil, I. Mittw. v Degeröheim, I. Mont.
Appenzell, Mont. nach Manriz. Dießenhofen, 2. Mont.
Au (Engadin), 24. v Disentis, 27. Donath, 2«.
Bärentschweil, letzt. Freit, Dornbirn, Dienst, nach Matthäus,
Bonaduz, 26. v die andern zwei 14 Tage hernach.

Eck, 1«. Elgg, Mittw. nach Mich.
Feldkirch, 30.
Gezis, Mont. vor Matthäus.
GlaruS, 20. Gouten, 1. Mont.
Goßau, Mont. nach Michael.
Grabs, 1«.; Wieh> uud Pferdemarkt.
Grüningen, 2. Dienst, v
Guarda, 30.
Hemigkofen, 2. Donst. v
Hittisan, Samst. nach Matthäus.
Hundweil, 1. Dienst.
Jcnaz, 24. v Ilanz, 23. v
Jmmensiadt, 29. v
Klosters, 23. v Kölliken, 8.
Konstanz, Mont. nach Mar. Ged.
Lachen, 1. Donst. v
Laugenargen, 3. Mont. v
Langwies, 21. v Lautrach, 19.
Lenzburg, letzten Donft.
Lingenau, Montag nach Matthäus,

dann alle Montage vor Katharina.
MalanS, Donst. nach f- Erhöhung.
Mel«, 2«. Misoz, 26. v
Mittelberg, IZ.
NäfelS, I. Dienst, nach MariS

Geburt, v NauderS, 2«.
Nendeln, 24., wenn Feiertag, den

Tag vorher.
Nettstall, 19. Nusenen, 24. v
Psäsfikon, 3. Mont. v
PsÄfferS, 24. Puschlav, 26. v
Ragatz, 23. (Fällt der 23. auf einen

Ssonntag, am 27.)
Rankwil, 4. Mittw.
NemüS, 1 Tag nach dem Nauderser. v
Roveredo, 29. Saletz, 29.
Samaden, 1. Freit, v
Samnoun, 13. v
Schaffhausen, 1. Dienft. v
Schellenberg, Mittw. nach Michael.
Schönengrund, letzten Dienst.
Schruns, 21. und 22.
Schuls, 24. Schwarzenberg, 18.
Sibwald, Donst. nach -f Erhöhung.
Somvir, 26. v Sonthofen, 17.
Splügen, 20. Staufen, 12. u. 28.
St. Maria (Münsterthal). 24. v
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Steinsberg, 22. Thusis, 21. v
Uster, letzten Donst. v
Vaduz, 24. Vals, 18. Villa, 23. v
Wegenstätten, 3. Dicnst.
Wil, Dienst, nach Michael.
Wildhaus, Mont. vor -f Erhöhung.
WilliSau, letzten Donft. »
Zernetz. 23. v Zürich, II.
Zurzach, I. Mont.



Neuer
Weinmonat. Lauf.

Himmels-Erfch
u.muthm. Witterung.

emun^Tageö-
Länge.

Mtt
Herbstmonat

Samst! 1 Remig I 5 36 An- !11 33 19 Januar
4«. Vom Gutschlägigen, Matth. 9.

Sonnt s 19Rosenkr.F.L^ 6 4
Mont 3 Leonz W 6 34
Dienft 4 Franz As 7 12
Mittw 5 Plazidus W 7 54
Donft 6 Angela K 8 44
Freit 7 Judith K 9 41
Samst 8 Pelag M 10 37

Sonnen-Aufgsng 6, 1 m

K beim fangs
trüb,

^ beim C, bald
Gfchein

mit
Regen

^>)4.15m.A. ab-

Nnterg. ö, 37 m.
11 30
- 26
- 22
- 46
- 12
- 8
- 4

nnsz.
atth.

20
21
22 Mauriz
23 Thekla
24 Liber
25 Kleoph.
26 Ziprian

41. Hochzeitliches Kleid, Matth. 22. Sonnen-Aufgaug 6, 11 m. Nnterg. 5, 22 m.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw

S 20 Dionis
10 Gideon
11 Burkhard
12 Gerold

11 56
U.M.
1 9
2 27

wechselnd,

später

Donft
Keit
Bamft

Anbruch deö TageS um 4, 46 m
3 46

10 59
- 55
- 51

- 49

13 Kolman
14 Kalixt
15 Tberesia

Abschied um 7, 14 m.

5 15
Aufg.

S Erdnähe, meh-
ck G lr ren-

A6,53m.M.

10 47
44
41

27 Kosmus
28 Wenz.
29 Michael
30 Hieron.
Wemmonat.

1 Remig
2 Leodegar
3 Leonz

42. Könjgösohn krank,
Sonnt 16 21 Gallus
Mont 17 Justus
Dienft 18 Lukas
Mittw 19 Ferdinand
Donft 20 Wendelm
Freit 21 Ursula
Samft 22 Kordula

Joh. 4.
5 51
6 37
7 25
8 19
9 16

10 15
11 15

Sonne»-Aufgang 6, 20 m. Unterg. 5, 10 m.

ck' beim S
ckGZ

(0,5 m.A.

theils
schönes

Wetter,

unter

10 37
34
31
27
24
21
18

4 Franz
5 Plazid.
6 Angela
7 Judith
8 Pelag
9 Dionis

10 Gideon
43. Königs Rechnung, Matth.

Sonnt 23 22Maximus M
Mont 24 Salome M
Dienft 25 Krispin
Mittw 26 Amand
Donft 27 Sabina
Freit 28 Sim. Inda
Samft 29 Narzissus

3.
A.M.
0 16

Sonne«-Aufgsng 6, 31 m. Unterg. 4, 57 m.

1
2
3
4

16
17
18
20

5 22

GinK Nebel
und

S Erdferne, etwas
unbe-

ck9H ständig.
Hier

unsichtb.

1015
12

9
6
3

58
54

11 Burkhd.
12 Gerold
13 Kolman
14 Kalixt
15 Theresia
16 Gallus
17 Justus

44. Vom ZinSgrsfche», Matth. 22.

Sonnt
Mont

30 23 Alois
31 Wolfgang

Untrg.
5 12

Sonnen-Anfgang 6, 42 m. Unterg. 4, 45 m.

4,6m.A. GFinft. 9 51
49

18 Lukas
19 Ferdin.

ErfteS Viertel de» 8. unbeständig.
Letztes Viertel den 22. neblicht.

Vollmond de» 15. schönes Wetter.
Neumond den 30. bringt trübe Tage.



einmonat, hat 3l Tage.

Der Scorpion.

Wenn niemals dich ein Mensch betrogen,
Warft du noch keinem recht gewogen.

Jahr- und Viehmärkte im Weinmonat.
Aarau, 3. Mittw.
Alt St. Johann, 2. Donst. vor Si>

mon Judä.
Alveneuerbad, 20. v
Amriswil, I. Mittw. Wich. u. letz.

ten Mittw. Jahr. u. Viehmarkt.
Andeer, 17. v Appenzell, Mittw.

nach Gallus u. 14 Tage später, v
Atzmoos, Dienst, vor Simon Judä.
Baum«, 1. Freit.
Bezau, Donst. nach Gallus.
Bludenz, 2. u. alle 14 T. bis Weihn.
Bonadutz, 2 T. nach dem Gamser. v
Bregenz. 17.
Brot, Dienst, vor Simon JudS.
Brugg, 2. Dienst.
Bulach, Dienst, nach Sim. JudS.
Chur, Freit, vor dem Ragatzer. v
Conters im Oberhalbstein, 10. v
Davos, 9., IN. u. 19. v
Dießenhofen, 2. Mont.
Dietikon, Mont. nach Gallus.
Dörnten, I. Dienst.
Einsiedeln, I. Mont.
Ems, Dienst, nach dem Ragatzer.
Eschenbach, Dienstag nach Gallus,

Pferde, u. Viehmarkt.
Fehraltdorf, Dienst, nach Gallus.
Feuerthalen, Dienst, vor Sim. Judä.
Flaach, letzten Donst.
Flawil, 2. Mont. Flims, 13. v
Flums, Simon Judä.
Frauenfeld, Mout. nach Gallus.
Fürstenau. 1«. Gais, 1. Mont.
Gams, Mont. vor Aller Heiligen.

GetziS, 1. Mont.. hernach noch 2, alle
14 Tage.

Glarus, 4. u. 18.
Grabs, Samst. vor d. Ragatzer Gal»

lusmarkt, Vieh. u. Pferdemarkt.
Greifensee, Donst. nach Gallus.
Grono, 23. v Gritsch. 28. v
Grüningen, Dienst, vor Sim. Judä

und letzten Mout.
Heiden, 2. Freit.
Hemigkofen, Mont. vor Simon Judä.

v
Herisau, Mont. u. Dienst, nach Burk.

hard. Hinwil, 3. Dienft.
Hundweil, Mont. nach Gallus.
Kaltbrunn. Donst. nach dem Rosen

kranzfest. Kanns, 12.
Katzis, Mittw. nach dem Ragatzer. v
Klosters, 12. v Knonau, 1. Mont.
Küblis, 13. Kyburg, 23.
Lachen, Dienst, nach d. Rosenkranzfest/
Langenargen, 3. Mont. v
Laufenburg, Simon Judä.
Lavin, 1«. v Lenz, 27. v
Mettmenstetten, Donst. nach Gallus.
Mosnang, Mittw. vsr Gallus.
Münster, 13. v
Oberems, Dienst, nach dem Ragatzer.
Obere Zollbrücke, Samst. vor dem

Ragatzer. v Oberried, 17.
Ottenbach, letzten Mont.
Peiden. 13. v
St. Peter, Donst. vor dem Ragatzer

Gallusmarkt, v
Pfäfsikon. 3. Mont. Ponte, 12. v

Promontogno, Donst. vor dem drit-
ten Dienst. Puschlav, 23. v

Ragatz. Mont. nach Gallus.
Rcmkmil, 2. u. 4. Mittw.
Rapperswil, Mittw.nach d.i.Sonnt.
Regensberg, Dienst, nach Gallus.
Nehetobel, I. Freit.
Remüs. 1 Tag nach dem Nauderfer/
Rhsinfelden, Mittw. vor Sim. Judö.
Riezlern. 13.
Samaden, 1. Freit, v
St. Gallen, 19.-2«.
St. Johann, 2. Donst. vor Sim. Jud.
St. Moritz. 13. v
St. Peter, Donst. vor dem Ragatzer.
Sargans, I. Dienst.
Schaffhausen, I.Dienst. V

Schleuis, 14. Schul«, S.
Schweiningen, I. v
Schwellbrnnn, I. Dienst.
Schwyz, Mont. vor Gallus.
Seewis. 28. Sidwald, Donst.

vor Simon Jndä. Sins, 12.
Sonthofen, 13. u. 29.
Speicher, I. Donst. Splügen, 18. v
Stadel, Dienst, vor Gallus.
Stauffen, Donst. nach Gallus.
Stein a. Rh., letzten Mittw.
Surava, 23. v

Tavanasa, 20. v,

Teufen, letzten Mont. u. folg. Tag.
Tiefenkasten, 3. Donst. v
Tiran, 2. u. 7. Trogen, 2. Mont.
Trnns, 17. v
Turbenthal, 2. Mont.
Ueberlingen, Mittw. nach Ursula.
Unterhalt«,,, Mont. vor Gallus.
Urmein, letzten Freit.
Urnäschen. Dienst, vor Gallus a. K.
Uster. letzten Donst. v
Utznach, Samst. nach Gallus, hernach

noch 2 alle 14 Tage.
Vadntz. 13., wenn Feiertag, ben Tag

vorher.
Wald (Zürich), 1. Dienst, nach Si-

mon Inda.
Waldkirch, letzten Mont.
Weinfelden, 2. u. letzten Mittw. v
Wetzikon, letzten Dvnst.
Willisau, 2. Mont. nach Dionis.
Winterthur, Donst. vor Gallus und

I. Donst. v
Wehlen, 3. Mont.
Zofingen, I. Mittw.
Zug, vorletzten Dienst, v



Neuer
Wintermonat.

S
Lauf.

Himmels-Erscheinung
u.muthm. Witterung.

TageS-
Länge.

Wer
Weinmonat.

Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

1 Aller Hei!. A
2 Aller Seelen K>
3 Theophil Kl
4 Sigmund M
5 Malachias M

5 53
6 41
7 37
8 40
9 45

H beim Un¬
beständig,

^ wohl
auch

9 47
- 44
- 41

- 38
- 35

20 Wendel.
21 Urfula
22 Kordula
23 Severin
24 Salome

45.

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

An

)berste» Töchterlein, Matth
624 Leonhard
7 Florenz, ^8 Klaudi
9 Theodor

10 Louisa ^

11 Martin ^12 Emilian
bruch deS TageS um S,

9.

10 57
U.M.
0 9
1 26
2 43
3 59
5 16

3« m.

Sonnen-Aufgsng 6, 52 n

Regen,
)0,30m.M. nach¬

her
Son-

<T Erdnähe, nen¬
schein

mit
Abschied um S, 30 n

Unte

9 33
- 30
- 26
- 23
- 20
- 17
- 14

^ Ä

xg. 4, 35 m.

25 Krispin
26 Amand
27 Sabina
28 Sim.J.
29 Narziff.
30 Mois
31 Wolfg.

Ziutermonat.

46.

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Kreuel der Verwüstung, M
1325 Wibrath M
14 Friedrich W
15 Leopold W
16 Othmar A
17 Berthold
18 Eugen «M
IS,Elisabeth M

Ztth. 24.

Aufg.
5 12
6 4
7 1

8 2
9 2

10 3

Sonnen-Aufgang 7, 1

S 6,11m.A. Nebel
abwech-

ck beim (<2 selnd.
S beim S Als-

bald
wieder

n. Unte

9 12
- 10
- 7

- 4
- 2

8 58

rg. 4, 26 m.

lAll.Heil.
2 M. Seel
3 Theoph.
4 Sigmd.
5 Malach.
6 Leonhd.
7 Florenz

47. s

Sonnt
Moni
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Zom mngsten Tag, Matth.
20 36 Kolumbau W
ZI Mar. Opfer ^
22 Zäzilia M
23 Klemens P
24 Salefi
25 Katharina ^26 Konrad M

25.
11 3

A.M.
0 5
1 6
2 8
3 9
4 12

Sonnen-Aufgang 7, 12 r
schö-

c 7,54m.M. ne
S Erdferne.E> iu ^

Tage,
denen

spä-
beim O ter

il. Unte
8 56
- 53
- 50
- 48
- 46
- 44
- 42

rg. 4, 19 m.
8 Klaudi
9 Theodor

10 Louisa
11 Martin
12 Jusws
13 Wibrath
14 Friedrich

48. >

Sonnt
Msnt
Dienst
Mittw

Zeiche« am Himmel, Luk. 2
271 Advent Wz
28 Noah M
29 Agrikola A
30 Andreas K

1.
5 15
6 19

Untrg.
5 29

Sonnen-Aufgang 7, 21 r

Schnee
fol-

O7,54m.M. gen
wird.

n. Unte
8 40
- 38
- 36
- 34

rg. 4, 13 m.
15 Leopold
16 Othmar
17 Berthld.
18 Eugen

Erstes Viertel den 7. unbeständig. Vollmond den 13. Sonnenschein.
Letztes Viertel den 21. schönes Wetter. Neumond den 29. Schnee.



MWVBSWSsGr; Wintermonat, hat 30 Tage.

Der Schütz.

Fröhliche Armuth
Ift Reichthum ohn' Gut.

Ein Mittel gcgcn dcn Magenkrampf.
Als Mittel gegen den Magenkrampf empsiehlt Dr. Gall

in Trier: Bei jedem Krampfanfall eine Messerspitze bis einen

Theelöffel voll gepulvertes doppelt kohlensaures Natron mit
Wasser zu nehmen; wenn es das Leiden auch nicht für immer
zu heilen vermöge, fo lasse es doch, zeitig genommen, den

Krampf nicht zum Ausbruch kommen und lindere den Schmerz
augenblicklich.

Wer Reichthum nicht begehrt,
Mag reich genannt werden ans Erd'.
Hingegen arm Dersem'g' ist,
Der viel begehrt zu jeder Frist.

Jahr- und Viehmärkte im Wintermonat.
Aarau, 2. Mittw.
Affoltern a. A., Mont. nach Martin.
Alt St. Johann, Donft. nach Kathar.
Amriswil, I. Mittw. v
Andelfingen, II.
AppenzeU, Mittw. nach Martin und

14 Tage später, v
Arbon, Mont. nach Martin.
AtzmooS, I. f Martin.
Baden, I«. Bernegg, Dienst, nach
Bischofzell, Donst. nach Martin.
Bludenz, 8. u. 22. v
Chur, 2 Tage vor dem Sarganser

Katharinamarkt, v
Churwalden, 2 Tage vor dem

Sarganser Katharinamarkt.
Davos, 12. v Dießenhofen, Mont.

nach Othmar. Disentis, 12. v
Eglisau, Dienst, nach Katharina.
Emfiedeln, Mont. vor Martin.

Elgg, Mittw. nach Martin.
Einbrach, Dienst, nach'Elisabeth.
Ermatingen, Donst. vor Konrad.
Eschenz, Donst. nach Konrad.
Flums, 1. Dienst. Glarns, 8. u. 22.
Grüningen, letzten Mont. v
Hausen, I. Donst.
Herisau, Freit, nach Othmar.
Horgen, Donst. nach Martin.
Ilanz, 1«. v Klosters,, 12. v.
Konstanz, Mont. nach Konrad.
Küblis, 2 Tage vor dem Sarganser.
Lachen, Dienst, vor Martin.
Landeck, 16.
Langenargen, 3. Mont. v fa. K.
Langwies, 1. Dienst, nach M. Heil.
Lichtensteig, Mont. vor Martin.
Lindau, Freit, nach Aller Heiligen.
Maienfeld, am Dienstag vor dem

Sarganfer Katharinamarkt.

Nenkirch, I. Dienst.
Obere Zollbrücke, Mittw. vor dem

Sarganfer Martinimarkt, v
Oetikon, 1«.
Peist, I. Mont. nach Aller Heiligen.
Pfäfsikon, Dienst, vor Martin nnd

3. Mont. v Ponte, 12.
Rafz, Mittw. vor Katharina.
Rankwil, Mittw. nach Martin.
Ravensburg, II.
Reuti, Dienst, nach Martin.
Rheinau, Mittw. nach Aller Heiligen.
Rheinegg, Mont. nach Aller Heiligen.
Richterschwil, Dienst, nach Martin.
Rorschach, Donst. nach Aller Heil.
Roveredo, 8. v
Samaden, I. Freit, v
Sargans, Donst. vor Mattin und

Donst. vor Katharina.
Schaffhansen, Dienst, nach Martin

und I. Dienst, v
Schiers, I Tag vor dem Sarganser

Katharinamarkt, v
Schruns, 11.
Schweiningen, 3. v Schwyz, 12.
Sevelen, Mittw. vor Katharina.
Silvaplana, 21. v Sonthofen, 12.
Stadel, Dienst, vor Elisabeth.
Stäfa, Donst. nach Othmar.
Steckborn, Donst. nach Martin.
Steinsberg, 13. v.
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Tavanasa, 2«. v
Teufen, letzten Montag.
Thal, 1. Mont. im Advent.
Thusis, 21. v
Tiefenkasten, 3. Donst. v
Trins, 1. Dienst, v
Trübbach, Mittwoch vor dem Sar»

ganser Martinimarkt.
Uster, letzten Donst.
Vaduz, Mittw. vor Martin.
Wallenstadt, Mittw. vor Martin u.

Mittw. vor Katharina.
Wädenschwil, Donft. bor Martin.
Wegenstätten, 3. Dienst.
Weinfelden, Mittw. vor Martin.
Werdenberg, Mont. nach Martin a. K.
Wil, Dienst, nach Othmar.
Wiltingen, Mont. nach Othmar. v
Wildhaus, Dienst, vor Martin.
Willisau, letzten Donst. v
Winterthur, Donst. vor Mattin nnd

I. Donst. v
Zofingen, I«. Zürich, 11.
Zurzach, 1. Mont. v.



xn. Neuer
Christmonat. Lauf.

Himmels-Erscheinung
u.muthm. Witterung.

TageS-
Länge.

Alter
Wintermon.

Donft
Freit
Samst

1 Longin
2 Xaver
3 Luzi

6 31
7 39
8 50

^c^O,^ Auf
beim Son-

nen-

8 32

- 30
- 28

19 Elisab.
20 Kolumb.
21

49. Johannes im Gefängniß, Matth. 11.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

4 2 Barbara
5 Abigail
6 Nikolaus
7 Enoch
8 Mar. Empf.
9 Willibald

10 Walther

10 3

11 16
U.M.
0 29
1 44
2 57
4 9

-age
C Erdnähe, nnd

so

fort-

8
Sonnen-Aufgang 7, 30 m. Unterg. 4, 10 m.

schein
trü-

)8,11m.M. be

26
25
24
23
22
21
20

22 Amos
23 Klemens
24 Salesi
25 Kathar.
26 Konrad
27 Jerem.
28 Noah

5«. Johannes zeuget von Christo, Joh. 1. Sonnen-Aufgang 7, 37 m. Unterg. 4, 9 m

Smlnt 11Z Damas 5 19! an 8

Mont 12 Ottilia U 6 25
Anbmch deS TageS um S, S3 m.

Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

13 Luzia, Jost U
14 Fronfasten M
15 Abraham M
16 Adelheid ^17 Lazarus ^

Aufg.
5 44
6 46
7 48
8 52

an
beim S bald

Abschied um 6, 7 m.

K7,50m.M. G
O schein,

bald
trüb
und

19
18

29 Agrikola
30 Andreas

Chriftmonat.
17 1 Longin
16 2 Xaver
15 3 Luzi
14 4 Barbara
14 5 Abigail

Sl. Rufende Stimme, Luk. 3.
Sonnt 18 4 Wunibald ßSk
Mont 19 Nemest L
Dienst 20 Achilles A
Mittw 21 Thomas 5^
Donst 22 Florin ^Freit 23 Dagobert
Samst 24 Adam, Eva

Souue«-Aufgang 7, 44 m.
9 52 neb- 8

!10 54 e/>GS licht.
!l1 55 C) Erdf. Kürz. Tag.
A.M. < 5, 40 m. M.
0 57 Oin^ 1,33nr.A.
1 56 Winters Anfang.
2 59 Fort-

Unterg. 4, 10 m.
13
13
12
12
12
13
13

6 Nikol.
7 Enoch
8M.Empf.
9 Willib.

10 Walther
11 Damas
12 Ottilia

52. Vom
Sonnt 25
Mout
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

27
28
29
30
31

Schwert Simon, Luk

M
Stephan A
Joh. Evang. A
Kindleintag
Jonathan
David
Silvester

2.
4 1

Untrg.
3 17
4 14
5 22
6 35
7 50

Sonnen-Aufgang 7, 48 m. Unterg. 4, 23 m.
Wäh-

H 9, 59 m. A. rend
Jj, beim C: un-

bestän-

^ diges
Wet-

S Erdnähe, ter.

3 14
14
15
15
16
17
18

13 Luzia
14 Nikas
15 Abrah.
16 Adelheid
17 Lazarus
18 Wunib.
19 Nemest

Erstes Viertel den 6. unbeständig.
Letztes Viertel de» 21. trüb.

Vollmond den 13. Sonnenschein.
Neumond de» 26. veränderlich.



VV««iMk«r, Chriftmonat, hat 3l Tage.

Der Steinbock.

WZ

Ei« Jabr geht hm, das andere kommt;

Gott, gieb unS Alleü, waS uns frommt!

Weihnachtsttiinge.

Ein Geist der Lust und Seligkeit
Geht durch daS Dunkel weit und breit,
Und Alt und Jung schaut in die Ferne
Empor nach einem schönen Sterue.

Die heil'ge Weihnacht kehrt zurück,

Und mahnt an Freude, mahnt an Glück;
Doch Mancher ruft in Thränen heute:
„Wo find' ich Glück? wo find' ich Freude?

„Der schöne helle Lichterschem —
„Er fehlt an meinem Fenfterlein!
„Jn meinem Haus voll Nacht und Winter,
„Da sitzen jammernd Weib nnd Kinder!"

Ein Geist der tiefen Traurigkeit
Geht durch die Welt auch weit und breit,
Und Augen giebt eö, die vor Leid
Den schönen Stern nicht sehen heut'.

Die heil'ge Weihnacht kehrt zurück,
Bald Schmerzen bringend und bald Glück;
Der Menschheit größ'rc Hälfte leidet
Am Strahl, der Andrer Augcn weidet.

Doch wcun die Nacht am tiefsten ist,
Dann liebend kommt der heil'ge Christ;
Dann wird er Alle, die da weinen,
An GottcS Tisch gesellig einen.

Jahr- und Viehmärkte
im Christmonat.

Aarim, 3. Mittw.
Altstätten, Donist. nach Nikolaus.
Appenzell, Mittw. nach Nikolaus.
Bernegg, Dienft. vor dem Ältstätter.
Bludenz, 2i. Bregenz, 3.
Brugg, 2. Dienst.
Chur, 12.
Davos, 9. Dießenhofen, 21.
Ermatingen, I. Eschenz, 2.
Feldkirch, Mont. vor Thomas.
Flums, DieNft. vor Thomas.
Frauenfeld, Montag Nach Nikolaus.
GaiS, Dienft. bor Weihnächten.
Gams, Mont. vor Weihnachten."
Glarus, «. Goßau, 1. Mont.
Grüningen, letzten Mont. v
Grüsch, 12.
Heiden, Freitag vor Weihnacht.
Herisau, Freit, vor Weihnacht.
Ilanz, 10. d
Klosters, 31. v Konstanz, 21.
Lachen, Dienst, vor Nikolaus.
Langenargen, 3. Mont. v
Luzern, Dienft. nach Weihnacht. «
Meilen, 1. Donft.
Oberried, I. Dienst.
Pfäfsikon, 3. M«M. v
Ragatz, I. Mont.
Rapperschwyl, Mittw. vor Thomas.
Rheineck, Mont. nach Niklaus. v.
Roveredo, 10. v
Samaden, 1. Freit, v
Sargans, 3l>.
Schaffhausen, 1. Dienft. v

SchrullS, Donst. vor deM l3.
Schwyz. S. Seewis, 12. v
Sidwald, Donft. nach Nikolaus.
Stein a. Rh., letzten Mttw. v
Teufen, Mont. vor Weihnacht.
Thal, Montag nach Advent.
Thust«, 2«. v
Tiefenkasten, 3. Donst.
Truns, 11.
Ueberlingen, Mittwoch nach Mariä

EmpfSngniß.
Uster, letzten Donst. v
Utznach, Samft. vor Nikolaus.
Weinfelden, 2. Mttw.
Weiningen, 1. Dienst.
Willisau, Mont. vor Thomas.
Winterthur, Donst. vor Thomas u.

1. Donft. v
Zug, Dienst, vor Nikolaus.

A


	Das Jahr 1864 hat 366 Tage

